
Stand: 13.03.2026 06:44:12

Vorgangsmappe für die Drucksache 18/17073

"Auch über Parkplätzen können Wohnungen entstehen: Erstellung eines "modernen" staatlichen

Flächenkatasters"

Vorgangsverlauf:

1. Initiativdrucksache 18/17073 vom 07.07.2021

2. Beschlussempfehlung mit Bericht 18/22059 des BV vom 22.02.2022

3. Beschluss des Plenums 18/22170 vom 05.04.2022

4. Plenarprotokoll Nr. 110 vom 05.04.2022



 

18. Wahlperiode 07.07.2021 Drucksache 18/17073 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Antrag 

der Abgeordneten Natascha Kohnen, Inge Aures, Annette Karl, Ruth Müller, Florian 
von Brunn, Martina Fehlner, Volkmar Halbleib, Markus Rinderspacher, Horst 
Arnold, Klaus Adelt, Michael Busch, Christian Flisek, Harald Güller, Alexandra 
Hiersemann, Doris Rauscher, Florian Ritter, Stefan Schuster, Diana Stachowitz, 
Dr. Simone Strohmayr, Arif Taşdelen, Ruth Waldmann, Margit Wild SPD 

Auch über Parkplätzen können Wohnungen entstehen:   
Erstellung eines „modernen“ staatlichen Flächenkatasters 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Ausschuss für Wohnen, Bau und Verkehr 
im Laufe des Jahres 2021 ein umfassendes Kataster der Flächen in staatlichem Besitz 
in Bayern vorzustellen und schriftlich vorzulegen, das systematisch erfasst, welche Flä-
chen potenziell zum Wohnungsbau oder zur Nachverdichtung zur Verfügung stehen. 
Darin sollen auch „schwierige“ Flächen aufgenommen werden, die nach gängiger Be-
urteilung bisher nicht als für den Wohnungsbau geeignet galten. 

 

 

Begründung: 

Die Einrichtung eines Flächenkatasters – bestenfalls eine Zusammenstellung aller öf-
fentlichen, zumindest aber der staatlichen Flächen in Bayern – ist eine langjährige For-
derung der SPD-Fraktion. 

Die Wohnungsknappheit und damit einhergehende hohe Mietkosten haben sich in bay-
erischen Ballungsräumen zu einem drastischen politischen, sozialen und gesellschaft-
lichen Problem entwickelt. Ein Flächenkataster ist die Voraussetzung für einen koordi-
nierten, effektiven Wohnungsbau seitens der öffentlichen Hand. 

Bei einer Anhörung im Landtag zur Bayerischen Liegenschaftsverwaltung im Juni 2020 
wurde bekannt, dass die Immobilien Freistaat Bayern noch keine systematische Beur-
teilung ihrer staatlichen Flächen vorgenommen hat – mit Blick auf Wohnungsbau auf 
„schwierigen“ Flächen. Dabei beweist beispielsweise die Münchner GEWOFAG, dass 
mit etwas Kreativität und Innovation auch über Parkplätzen und anderen „widrigen“ Or-
ten Wohnungsbau möglich ist. In München gibt es entsprechende Projekte unter ande-
rem am Dantebad und am Reinmarplatz. 

Die Erstellung eines „modernen“ staatlichen Katasters muss für die Zukunft auch solche 
bisher nicht beachteten Flächen beinhalten. Die Behandlung eines solchen Katasters 
im Landtag kann idealerweise mögliche neue Potenziale beim Wohnungsbau aufzei-
gen. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wohnen, Bau und Verkehr 

Antrag der Abgeordneten Natascha Kohnen, Inge Aures, Annette Karl u.a. SPD 
Drs. 18/17073 

Auch über Parkplätzen können Wohnungen entstehen: Erstellung eines "moder-
nen" staatlichen Flächenkatasters 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung mit der Maßgabe, dass der Antragstext folgende Fassung erhält: 
 
„Die Staatsregierung wird aufgefordert, zu prüfen, ob BayLIS von einer Ist-Doku-
mentation des staatlichen Flächenbestands hin zu einem strategischen Instru-
ment, mit dem die Identifizierung von Potentialflächen und die Dokumentation der 
Prüfung jener Flächen möglich ist, weiterentwickelt werden kann und dem Aus-
schuss für Wohnen, Bau und Verkehr hierüber im zweiten Halbjahr des Jahres 
2022 zu berichten. Ziel einer möglichen Weiterentwicklung ist eine systematische 
Erfassung aller Flächen, die potenziell zum Wohnungsbau oder zur Nachverdich-
tung zur Verfügung stehen. Darin sollten auch „schwierige“ Flächen aufgenommen 
werden, die nach gängiger Beurteilung bisher nicht als für den Wohnungsbau ge-
eignet galten. Daneben sollte der Bericht die mit der Erweiterung von BayLIS ver-
bundenen Möglichkeiten und Potenziale sowie Angaben über die finanziellen und 
personellen Ressourcen enthalten, die für eine mögliche Weiterentwicklung erfor-
derlich wären, und zudem Eckpunkte einer Umsetzungsstrategie benennen. 
Hierzu soll auch eine Abfrage bei den Liegenschaftsverwaltungen der anderen 
Bundesländer zur dortigen Vorgehensweise erfolgen.“ 

Berichterstatterin: Natascha Kohnen 
Mitberichterstatter: Jürgen Baumgärtner 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wohnen, Bau und Verkehr federführend 
zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 50. Sitzung am 
22. Februar 2022 beraten und e i n s t im m i g  in der in I. enthaltenen Fassung 
Zustimmung empfohlen. 

Sebastian Körber 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Natascha Kohnen, Inge Aures, Annette Karl, Ruth Müller, 
Florian von Brunn, Martina Fehlner, Volkmar Halbleib, Markus Rinderspacher, 
Horst Arnold, Klaus Adelt, Michael Busch, Christian Flisek, Harald Güller, 
Alexandra Hiersemann, Doris Rauscher, Florian Ritter, Stefan Schuster, Diana 
Stachowitz, Dr. Simone Strohmayr, Arif Taşdelen, Ruth Waldmann, Margit Wild 
SPD 

Drs. 18/17073, 18/22059 

Auch über Parkplätzen können Wohnungen entstehen:   
Erstellung eines „modernen“ staatlichen Flächenkatasters 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, zu prüfen, ob BayLIS von einer Ist-Dokumenta-
tion des staatlichen Flächenbestands hin zu einem strategischen Instrument, mit dem 
die Identifizierung von Potenzialflächen und die Dokumentation der Prüfung jener Flä-
chen möglich ist, weiterentwickelt werden kann und dem Ausschuss für Wohnen, Bau 
und Verkehr hierüber im zweiten Halbjahr des Jahres 2022 zu berichten. Ziel einer mög-
lichen Weiterentwicklung ist eine systematische Erfassung aller Flächen, die potenziell 
zum Wohnungsbau oder zur Nachverdichtung zur Verfügung stehen. Darin sollten auch 
„schwierige“ Flächen aufgenommen werden, die nach gängiger Beurteilung bisher nicht 
als für den Wohnungsbau geeignet galten. Daneben sollte der Bericht die mit der Er-
weiterung von BayLIS verbundenen Möglichkeiten und Potenziale sowie Angaben über 
die finanziellen und personellen Ressourcen enthalten, die für eine mögliche Weiterent-
wicklung erforderlich wären, und zudem Eckpunkte einer Umsetzungsstrategie benen-
nen. Hierzu soll auch eine Abfrage bei den Liegenschaftsverwaltungen der anderen 
Bundesländer zur dortigen Vorgehensweise erfolgen. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Dr. Wolfgang Heubisch 

VI. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring



Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring: Ich rufe Tagesordnungspunkt 5 auf:

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten, Europaangelegenheiten und Anträge die gem. § 

59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 4)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage 4)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind alle Fraktionen. Danke schön. Gegenstimmen? – 

Sehe ich keine. Stimmenthaltungen? – Auch nicht. Damit übernimmt der Landtag 

diese Voten.

Liebe Kolleginnen und Kollegen, wir haben den ersten Tag eines dreitägigen Sitzungs­

marathons geschafft. Die Sitzung ist für heute beendet. Danke schön.

(Schluss: 17:51 Uhr)
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